
Orell Füssli Buchhandlung im Loeb 
 Spitalgasse 47/51, 3001 Bern
2. Untergeschoss, Event Café

Veranstaltungen Juni/Juli: 
Berner GenerationenHaus  
im Burgerspital
Bahnhofsplatz 2, 3001 Bern

Montag 17.30–19.00 Uhr
Freier Eintritt

3. Juli 2017
Mitmenschen – mitmachen!

4. September 2017
15 Jahre Schulsozialarbeit:  
Was hat sie gebracht? 

2. Oktober 2017
Ist das Bild legal?

6. November 2017
Der optimierte Mensch

wissenschaftscafé bern
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Veranstalter Mit freundlicher Unterstützung

6. Februar 2017 
Gibt es ausserirdisches Leben?

6. März 2017
Me, myself and Selfie

3. April 2017 
Leidenschaftlich forschen

1. Mai 2017
Wasser unser – ein Blick in  
die Zukunft

12. Juni 2017 
Wirtschaftliche Nachhaltigkeit? 
 Nachhaltige Gesellschaft?



Das Wissenschaftscafé widmet sich aktuellen wissenschaftlichen und gesell-

schaftlichen Fragen und ermöglicht einen direkten Dialog zwischen Publikum 

und ExpertInnen. Geleitet von professionellen ModeratorInnen, aber ohne lange   

Referate hören WissenschaftlerInnen und Publikum einander zu und tauschen 

ihre Sichtweisen und Fragen aus. Einige Themen werden auch im Wissenschafts-

café Thun behandelt. Das Programm finden Sie unter www.science-et-cite.ch/

wissenschaftscafes.

Montag 06 | 02 | 2017 
Gibt es ausserirdisches Leben?
Wie wahrscheinlich ist ausserirdisches Leben? 
Wie definieren wir Leben überhaupt? Welche 
Möglichkeiten haben wir, dem Leben im All 
nachzuspüren? Wie muss ein Planet beschaf
fen sein, um Leben hervorzubringen? Wären 
die Erscheinungsformen der Ausserirdischen 
so wie in der Science Fiction beschrieben? Wo
rin liegt die Faszination, sich fremde Welten 
auszudenken und herbeizusehnen? Welche 
Konsequenzen hätte die Entdeckung  fremden 
Lebens? 

Prof. Dr. Dr. Claus Beisbart
Extraordinarius für Wissenschaftsphilosophie,  
Universität Bern 
Prof. Dr. Willy Benz
Ordinarius am Physikalischen Institut und Direktor  
NCCR PlanetS, Universität Bern 
Dr. Zoë Lehmann Imfeld
Dozentin für moderne Englische Literatur, Institut für 
 Englische Sprachen und Literaturen, Universität Bern
Moderation: Markus Böni
SDA Newsmanager und Moderator bei TeleBärn

Montag 06 | 03 | 2017
Me, myself and Selfie 
Warum spiegeln und fotografieren wir uns so 
gerne? Sind wir Narzissten, wenn wir dies 
tun? Machen uns Selfies schöner? Können sie 
 sogar süchtig machen? Was wären die Kon
sequenzen dieser Sucht? Ist das  Phänomen 
wirklich neu? Wie kann man vor allem Ju
gendliche schützen? Warum interessiert uns 
die Selbstdarstellung der anderen in ( sozialen) 
Medien? Gibt es andere Möglichkeiten als 
Selfies zu  machen, um sich seiner selbst zu 
vergewissern? 

Philipp Ramming
Fachpsychologe für Kinder- und Jugendpsychologie FSP  
und Präsident der Schweizerischen Vereinigung für Kinder- 
und Jugendpsychologie SKJP, Bern
Jolanda Vogel
Studentin und Verfasserin einer Bachelorarbeit über Selfies 
und Selbstportraits, PHBern 
Franziska Wettstein
Wissenschaftliche Mitarbeiterin bei philiosphie.ch, Bern 
Moderation: Michael Sahli
Redaktor Radio SRF

Montag 03 | 04 | 2017 
Leidenschaftlich forschen 
Ich habe keine besondere Begabung, son
dern bin nur leidenschaftlich neugierig, meinte 
 Albert Einstein. Hat jede und jeder das Zeug für 
Forschung? Welche Qualitäten sind gefragt? 
Muss Forschung zwingend an Hochschulen 
stattfinden? Was treibt  AutodidaktInnen an? 
Mit welchen Hindernissen müssen sie rech
nen? Wie findet man ein Thema, für das man 
leidenschaftlich brennt? Welche Wertschät
zung bringt die Gesellschaft Forschenden 
entgegen? 

Prof. Dr. Doris Edelmann
Leiterin des Instituts Forschung, Entwicklung und  Evaluation, 
PHBern
Merlin Hochreutener
Preisträger am Nationalen Wettbewerb 2016 von  
Schweizer Jugend forscht und Zivildienstleistender im 
 Birdlife-Naturschutzzentrum Neeracherried
Anne-Laure Junge
Co-Leiterin Kommunikation und Kultur, Botanischer Garten 
der Universität Bern 
Moderation: Yasemin Tutav
Projektleiterin Stiftung Science et Cité

Montag 01 | 05 | 2017
Wasser unser – ein Blick in 
die Zukunft
Wie wird die Verfügbarkeit von Wasser die 
gesellschaftliche Entwicklung beeinflussen? 
Wie gehen wir mit den Negativszenarien der 
KlimaforscherInnen und HydrologInnen um? 
Was macht uns Hoffnung? Weshalb klafft un
ser Wissen über den Klimawandel und unser 
Handeln weit auseinander? Welche Zukunft 
wünschen wir uns? Und was tun wir dafür? 

Dr. Karin Ammon
Geschäftsleiterin ProClim, Bern 
Dr. Robert Tobias
Oberassistent des Lehrstuhls für Sozialpsychologie,  
Institut für Psychologie, Universität Zürich
Prof. Dr. Rolf Weingartner
Ordinarius am Geographischen Institut und  
Leiter Unit Hydrologie, Universität Bern
Moderation: Barbara Keller
Kuratorin im Alpinen Museum der Schweiz, Bern 

Hinweis: Die Ausstellung des Alpinen Museums «Wasser 
unser» wagt bis zum 17. September 2017 den Blick in die 
Zukunft. 

Montag 12 | 06 | 2017 
Wirtschaftliche Nachhaltigkeit? 
 Nachhaltige Gesellschaft?
Wie kann unsere Zivilisation dauerhaft sein? 
Was sind die wichtigsten gesellschaftlichen 
Probleme, die man lösen muss? Welche so
zialen Ziele wollen wir verfolgen? Passen Wirt
schaft, Konsum und Nachhaltigkeit zusammen? 
Was ist unternehmerische Nachhaltigkeit? Wie 
kann die Wirtschaft positive Lösungen für ge
sellschaftliche Nachhaltigkeitsprobleme liefern? 

Prof. Dr. Ulf Liebe
Extraordinarius für Nachhaltige Gesellschaftsentwicklung, 
 Institut für Soziologie, Universität Bern 
Dr. Evelyn Markoni
Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Hochschule für Agrar-,  
Forst- und Lebensmittelwissenschaften HAFL,  
Berner Fachhochschule
Dr. Christian Zeyer
CEO swisscleantech, Zürich
Moderation: Toni Koller
Journalist BR

Hinweis: Diese Veranstaltung findet im Berner Generationen-
Haus im Burgerspital (Bahnhofsplatz 2, Bern) statt.

Montag 03 | 07 | 2017 
Mitmenschen – mitmachen!
Auf welche Arten können Menschen in und an 
der Gesellschaft teilhaben? Was motiviert zur 
Mitwirkung und was kann man tun, um an
dere mitzureissen? Wie findet Gruppenbildung 
statt? Wen grenzen wir aus und warum? Was 
passiert bei einer Überidentifikation? Wie wich
tig ist die politische Partizipation? Zeigt sich be
reits in der Schule, wer dazu gehört und wer 
nicht? Lohnt sich Teilhabe auch ökonomisch? 

Prof. Dr. Markus Freitag
Ordinarius und Direktor am Institut für Politikwissenschaft, 
Universität Bern
Prof. Dr. Andrea Schweizer
Institutsleiterin Sekundarstufe I und Stellvertreterin  
des Rektors, PHBern
Prof. Dr. Kim Oliver Tokarski
Leiter des Instituts Unternehmensentwicklung,  
Berner Fachhochschule
Moderation: Gülsha Adilji
Autorin und Moderatorin 

Hinweis: Diese Veranstaltung findet im Berner Generationen-
Haus im Burgerspital (Bahnhofsplatz 2, Bern) statt.

Montag 02 | 10 | 2017
Ist das Bild legal?
Was passiert mit Kunstwerken und Kultur
gütern dubioser Herkunft? Wie kompliziert ist 
es, die Herkunft dieser zu bestimmen? Gibt 
es internationale Schutzabkommen und wel
che Massnahmen trifft die Bundesverwal
tung zur Wahrung der Gesetze? Wie können 
Rechts ansprüche geltend gemacht werden? 
Welche Herausforderungen stellen sich bei 
Beute oder Raubkunst? Wie verhält sich der 
Kunsthandel? Was ist der aktuelle Stand der 
Herkunftsforschung in der Schweiz?

Lic. phil. Esther Tisa Francini
Leiterin Schriftenarchiv und Provenienzforschung,  
Museum Rietberg, Zürich 
Prof. Dr. Bernd Nicolai
Ordinarius am Institut für Kunstgeschichte, Universität Bern
Dipl. Floria Segieth-Wuelfert
Lehrbeauftragte im Fachbereich Konservierung  
und Restaurierung, Hochschule der Künste,  
Berner Fachhochschule
Moderation: Regula Zehnder
Redaktorin Radio SRF

Montag 06 | 11 | 2017
Der optimierte Mensch
Sollen wir mithilfe der modernen Medizin versu
chen, alle erblichen «Fehlfunktionen» zu behe
ben, oder sollen wir uns bemühen, betroffene 
Menschen zu integrieren? Ab wann ist etwas 
überhaupt ein «Fehler»? Was sind die jeweili
gen gesellschaftlichen Konsequenzen? Gibt es 
Massnahmen, um die behinderungsbeding
ten Nachteile in der Schule oder Gesellschaft 
auszugleichen? Droht uns eine «Amerikani
sierung» durch eine Flut von Klagen aufgrund 
 eines Rechts auf Ausgleich? 

Prof. Dr. Michael Eckhart
Leiter des Instituts für Heilpädagogik, PHBern 
Prof. Dr. Oliver Mühlemann
Forschungsgruppenleiter am Department für Chemie 
und Biochemie, Universität Bern 
Dr. med. Therese Stutz Steiger
Public Health Consultant und Vorstandsmitglied ProRaris, 
Bern 
Moderation: Brigitte Mader
Redaktorin Radio SRF

wissenschaftscafé 
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Montag 04 | 09 | 2017
15 Jahre Schulsozialarbeit:  
Was hat sie gebracht? 
Was ist Schulsozialarbeit und warum ist sie nö
tig? Welche Grundlagen hat sie? Wie gut ist das 
Angebot verankert? Werden tatsächlich Prob
leme gelöst und Lehrpersonen entlastet? Wie 
gut kooperieren die verschiedenen Akteure – 
Kinder, Jugendliche, Schulleitungen, Lehrper
sonen und Eltern? Welche Herausforderun
gen stellen sich den Schulsozial arbeiterInnen 
heute und in der Zukunft? Was hat sich über 
die Jahre verändert? 

Sandra Geissler
Leiterin Schulsozialarbeit, Stadt Bern 
Prof. Dr. Ueli Hostettler
Bereichsleiter Forschung und Entwicklung am Institut 
für Weiterbildung und Medienbildung, PHBern 
Prof. Daniel Iseli
Dozent im Fachbereich Soziale Arbeit,  
Berner Fachhochschule 
Moderation: Reto Wissmann 
Journalist BR

Kontakt 
Stiftung Science et Cité
info@science-et-cite.ch
www.science-et-cite.ch

Mit freundlicher UnterstützungVeranstalter


